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Fortsetzung von Seite 141 
Bildwiederholspeichers bei der 
Erzeugung eines Videosignals. 
Die ausgelesenen Werte wer­
den durch einen Digital-Analog- 
Wandler in eine Folge von Span­
nungswerten verwandelt, die 
nach Durchlaufen eines geeig­
neten Tiefpasses ein akusti­
sches Signal ergeben. Mit die­
ser Technik ist prinzipiell jedes 
akustische Ereignis erfaßbar 
und reproduzierbar.

Rein digitale Signalverarbeitung ist 
das allgemeinste und universell­
ste Syntheseprinzip, dasvorstell- 
bar ist. Wie beim Sound-Samp­
ling wird das Signal als Folge 
von Digitalwerten repräsentiert. 
Diese Folge wird aber nicht un­
bedingt nur durch Auslesen ei­
nes Speichers gewonnen, son­
dern kann auch in Realzeit er­
rechnet werden. Die Tragweite 
dieses Konzepts besteht darin, 
daß prinzipiell jedes andere 
Syntheseverfahren durch Si­
gnalverarbeitung nachgebildet 
werden kann. Synthesen, die mit 
anderen Mittel kaum zu realisie­
ren sind, wie die Erzeugung 
künstlicher Sprache, werden 
fast ausschließlich mit digitaler 
Signalverarbeitung realisiert. 
Die Crux an der Signalver­
arbeitung ist der enorm hohe 
Bedarf an Rechengeschwindig­
keit und Genauigkeit, der von

Universal-Mikroprozessoren 
noch nicht befriedigt werden 
kann. Für ein hochwertiges Si­
gnal im Audiobereich benötigt 
man mindestens 40000 Abtast­
werte pro Sekunde, die außer­
dem noch genauer als 8 Bit sein 
sollten. Für die Berechnung ei­
nes Abtastwertes bleiben damit 
25 Mikrosekunden, eine Zeit, in 
der zum Beispiel die CPU 6502 
(6510) zirka 5 bis 10 Befehle abar­
beitet, viel zu wenig für die Er­
zeugung selbst einfachster Kur­
venformen. Es gibt seit einiger 
Zeit bereits hochintegrierte Si­
gnalprozessoren. Das sind spe­
zialisierte CPUs oder sogar 
Einchip-Prozessoren, die mit ei­
nem meist einfachen Befehlssatz 
ausgestattet sind und hohe Ver­
arbeitungsgeschwindigkeiten 

erreichen (Befehlsausführungs­
zeit 100—200 ns im Gegensatz zu 
mehreren gs bei Universal-Mi- 
kroprozessoren). Diese Baustei­
ne sind aber teuer, schwer er­
hältlich, schwierig zu handha­
ben und nicht so universell ein­
setzbar wie Standard-Prozesso­
ren. Den Sound-Chip im C 64 
kann man bereits als einen klei­
nen Signalprozessor ansehen, 
dessen Betriebsprogramm al­
lerdings fest vorgegeben ist. 
Man kann seinen Ablauf nur 
über die bereits erwähnten 
Steuerregister beeinflussen.

Ziel dieser Serie ist es zu zei­
gen, wie man mit geeigneter 
Steuersoftware möglichst viel 
aus diesem Baustein herausholt.

(Thomas Krätzig/aa)
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